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KEEP CASH BUY 
KONSOLIDIERUNG

STRONG BUY

Der Gebert-Indikator und der Aktienklima-Indikator 

nach Goerke zeigen gleichzeitig ein Verkaufssignal.

Der Gebert-Indikator zeigt ein Verkaufssignal, der 

Aktienklima-Indikator nach Goerke ein Kaufsignal.

Der Gebert-Indikator und der Aktienklima-Indikator 

nach Goerke zeigen gleichzeitig ein Kaufsignal.

Subindikator 1: Der Aktienklima-Indikator nach Goerke 

Ralf Goerke gehört zu den innovativsten Analysten und profiliertesten Vertretern seiner Zunft in Deutschland. Er bereichert die Technische Analyse 
durch eigene Ideen und gilt als Kapazität zum Themenkomplex Relative Stärke und Momentumstrategien. Er entwickelte 2008 den Aktienklima-
Indikator. 

Der Aktienklima-Indikator ermittelt in einer Rangliste internationaler Aktienindizes den Durchschnitt der Relativen Stärke (RSL), die sog. Marktbreite. 
Ein RSL-Faktor größer 1,0 bedeutet ein positives Momentum für den Gesamtmarkt, ein RSL-Faktor kleiner 1,0 bedeutet ein negatives Momentum für 
den globalen Aktienmarkt. 

Die Signalvielfalt des Indikators (sog. „Whipsaws“ in Sägezahnmärkten) wird mithilfe des in der Technischen Analyse häufig verwendeten 15-Tage-
Gleitenden Durchschnitts (GD15) auf ein überschaubares Maß reduziert. Ein derartiger Gleitender Durchschnitt hat die Aufgabe, den Verlauf des 
Indikators zu glätten und damit Fehlsignale wegzufiltern. 

Durch die Anwendung des Aktienklima-Indikators können die einzelnen Börsenphasen klassifiziert werden.

Aktienklima-Indikator nach Goerke Stand: 24.04.2023

Marktbreite (Relative Stärke nach Levy) 1,0347

Gleitender Durchschnitt (GD15) 1,0358

Interpretation der RSL-Faktoren
GD 15 > 1,0 = KAUFSIGNAL 

Marktbreite < GD15 = KONSOLIDIERUNG

Portfoliomanagement | 24. April 2023 

Monetalis-Börsenbarometer 
Das Monetalis-Börsenbarometer kombiniert die Ergebnisse des „Gebert-Indikators“ mit den Signalen des „Aktienklima-Indikators 
nach Goerke“. Das Monetalis-Börsenbarometer kann - frei von Emotionen und personellen Einflüssen - eine permanente 
Entscheidungsgrundlage für die Aktienquoten liefern und als Risikomanagementsystem im Rahmen des Portfoliomanagements 
dienen.
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Subindikator 2: Der Gebert-Indikator 

Der „Gebert-Indikator“ wurde von dem Physiker Thomas Gebert entwickelt. Gebert hat sich in seinem bereits 1996 erschienen Buch 
Börsenindikatoren der Frage angenommen, welche fundamentalen Kriterien es sind, die die Börse längerfristig beeinflussen. Unter Verwendung 
langfristiger Zeitreihen hat er eine Fülle von Indikatoren untersucht, die im Allgemeinen zur Bewertung der Börse herangezogen werden. 

Gemäß Gebers Analysen wird die Bewegung des Aktienmarktes im Wesentlichen von vier fundamentalen Einflussfaktoren geprägt: 

1. Der Zinspolitik der Europäischen Zentralbank, 

2. der Inflationsrate im Euro-Raum, 

3. dem Euro-US-Dollar-Kurs, 

4. der Jahreszeit. 

Die Historie zeigt, dass zwischen den vier gefundenen - und nachprüfbar wirkenden - Einflussfaktoren tatsächlich ein kausaler Zusammenhang 
zwischen ihnen und der weiteren Entwicklung europäischer Aktien besteht.

Das Punktesystem des Gebert-Indikators Stand: 24.04.2023

Zinsen: 

War die letzte Zinsänderung der Europäischen Zentralbank eine Senkung des Hauptrefinanzierungssatzes, wirkt 

sich dies positiv auf die Aktienkurse aus und wird mit einem Punkt honoriert. Wurde der Zins zuletzt erhöht, gibt 

es keinen Punkt.

0

Inflation: 

Liegt die letzte von Eurostat festgestellte Inflationsrate (HCPI, harmonisierter Verbraucherpreisindex für die 

Eurozone) unter derjenigen vom gleichen Monat, wirkt sich dies ebenfalls günstig auf die Aktien aus und wird 

mit einem Punkt honoriert. Eine gleich hohe oder höhere Rate wird mit null Punkten bewertet.

0

Euro/US-Dollar-Kurs: 

Notiert der Euro gegen den Dollar unter seinem Stand von vor zwölf Monaten, profitieren die inländischen 

Exportwerte und dem Indikator wird ein weiterer Punkt gutgeschrieben. Ein gleich hoher oder höherer Kurs 

erhöht den Indikatorstand nicht. 

0

Jahreszeit: 

Schließlich bleibt noch die Jahreszeit. Statistisch gesehen steigen die Aktienkurse in den Monaten November 

bis April deutlicher als in den anderen Monaten. Vom 1. November bis 30. April kommt also ein Punkt hinzu, in 

den anderen Monaten nicht.

1

Summe: 

Ergibt die Summe vier oder drei Punkte, ist dies als Kaufsignal für Aktien zu werten, null oder eins bedeutet 

ein Verkaufssignal für Aktien. Zwei Punkte sind neutral und ändern das zuletzt erschienene Signal nicht. 

Ermittelt werden die Signale wöchentlich montags zum Börsenschlusskurs um 17:30 Uhr.

1 = KAUFSIGNAL



Rechtliche Hinweise 
Dieses Dokument dient unter anderem als Werbemitteilung. 

Mit diesem Dokument wird kein Angebot zum Verkauf, Kauf oder zur Zeichnung von Wertpapieren oder sonstigen Titeln unterbreitet. Die enthaltenen Informationen und Einschätzungen stellen keine 
Anlageberatung oder sonstige Empfehlung dar. Die vollständigen Angaben der Fonds sind dem Verkaufsprospekt sowie der Satzung oder dem Verwaltungsreglement oder den Vertragsbedingungen, 
ergänzt durch den jeweiligen letzten geprüften Jahresbericht und den jeweiligen Halbjahresbericht, falls ein solcher jüngeren Datums als der letzte Jahresbericht vorliegt, zu entnehmen. Diese 
Unterlagen stellen die allein verbindliche Grundlage eines Kaufs dar. Die genannten Unterlagen sowie die wesentlichen Anlegerinformationen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei der 
jeweiligen Verwaltungsgesellschaft/Kapitalverwaltungsgesellschaft oder Verwahrstelle sowie von den jeweiligen Vertretern in den Ländern, für die eine Vertriebszulassung vorliegt. Die in diesem 
Dokument enthaltenen Informationen und zum Ausdruck gebrachten Meinungen geben die Einschätzungen der Monetalis GmbH zum Zeitpunkt der Veröffentlichung wieder und können sich jederzeit 
ohne vorherige Ankündigung ändern. Angaben zu in die Zukunft gerichteten Aussagen spiegeln die Ansicht und die Zukunftserwartung der Monetalis GmbH wider. Dennoch können die tatsächlichen 
Entwicklungen und Ergebnisse erheblich von den Erwartungen abweichen. Alle Angaben wurden mit Sorgfalt zusammengestellt. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit kann jedoch keine Gewähr und 
keine Haftung übernommen werden. Der Wert jedes Investments kann sinken oder steigen und Sie erhalten möglicherweise nicht den investierten Geldbetrag zurück. Bei der Vermittlung von 
Fondsanteilen kann die Monetalis GmbH Rückvergütungen aus Kosten erhalten, die von den Verwaltungsgesellschaften/Kapitalverwaltungsgesellschaften gemäß dem jeweiligen Verkaufsprospekt dem 
jeweiligen Fonds belastet werden. Die steuerliche Behandlung ist von den persönlichen Verhältnissen des Anlegers abhängig und kann Änderungen unterworfen sein. Bitte konsultieren Sie 
diesbezüglich Ihren Steuerberater. Die ausgegebenen Anteile der dargestellten Fonds dürfen nur in solchen Rechtsordnungen zum Kauf angeboten oder verkauft werden, in denen ein solches Angebot 
oder ein solcher Verkauf zulässig ist. So dürfen die Anteile dieser Fonds weder innerhalb der USA noch an oder für Rechnung von US-Staatsbürgern oder in den USA ansässigen US-Personen zum Kauf 
angeboten oder an diese verkauft werden. Darüber hinaus können die Anteile der Fonds weder direkt noch indirekt „US-Personen“ und/oder Einrichtungen, die sich im Besitz einer oder mehrerer „US-
Personen“ im Sinne der Definition des „Foreign Account Tax Compliance Act (FATCA)“ befinden, angeboten oder verkauft werden. Zudem dürfen dieses Dokument und die darin enthaltenen 
Informationen nicht in den USA verbreitet werden. Die Verbreitung und Veröffentlichung dieses Dokuments sowie das Angebot oder ein Verkauf der Anteile dieser Fonds können auch in anderen 
Rechtsordnungen Beschränkungen unterworfen sein. Der jüngste Nettoinventarwert (NIW) kann über die Website der Verwaltungsgesellschaften/Kapitalverwaltungsgesellschaften abgerufen werden. 

Die historische Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung.

Über die Monetalis GmbH 
Die Monetalis GmbH ist als inhabergeführtes Unternehmen auf die 
individuelle und ganzheitliche Ruhestandsplanung sowie die langfristige 
persönliche Betreuung von Privatpersonen und deren Familien spezialisiert. 
Als CERTIFIED FINANCIAL PLANNER®-Professional bieten wir unseren 
Mandanten ein generationenübergreifendes und internationales 
Vermögensmanagement, das weit über eine traditionelle Finanz- und 
Vermögensberatung hinausgeht. Wir beraten ausschließlich auf Honorarbasis 
und sind dadurch konsequent unabhängig und frei von Produktinteressen. 
Ökonomisch lassen wir uns von den Einsichten der Österreichischen Schule 
der Nationalökonomie (Austrian Economics) leiten. Leitbild und Maßstab 
unserer Beratung ist stets die Frage, was wir aus Sicht unserer Mandanten 
selbst tun würden.

Kontakt 
Monetalis GmbH 
Wilhelmstraße 9 
D-65719 Hofheim am Taunus 

Ansprechpartner: Marcus Meyer, CFP 

Telefon +49 6192 4 7070 10 
Telefax +49 6192 4 7070 11 

E-Mail info@monetalis.com 

www.monetalis.com
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